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Wir verarbeiten im Rahmen Ihrer Bestellungen 

oder Beauftragungen personenbezogene Da-

ten. Unsere Datenschutzhinweise finden Sie 

unter https://www.intersince-dienstleistun-

gen.de/datenschutzhinweise/ 

I. Allgemeine Geschäftsbedingungen 

 

§ 1 Grundlegende Bestimmungen, Geltung 

 

(1) Die nachstehenden Geschäftsbedingungen 

gelten für Verträge, die Sie mit uns als Anbie-

ter (Intersince Dienstleistungs UG (haf-

tungsbeschränkt)) schließen. Soweit nicht 

anders vereinbart, wird der Einbeziehung ge-

gebenenfalls von Ihnen verwendeter eigener 

Bedingungen widersprochen. 

 

(2) Verbraucher im Sinne der nachstehenden 

Regelungen ist jede natürliche Person, die ein 

Rechtsgeschäft zu Zwecken abschließt, die 

überwiegend weder ihrer gewerblichen noch 

ihrer selbständigen beruflichen Tätigkeit zuge-

rechnet werden kann. Unternehmer ist jede na-

türliche oder juristische Person oder eine 

rechtsfähige Personengesellschaft, die bei 

Abschluss eines Rechtsgeschäfts in Ausübung 

ihrer selbständigen beruflichen oder gewerbli-

chen Tätigkeit handelt. 

(3) Die allgemeinen Bestimmungen dieser All-

gemeinen Geschäftsbedingungen finden auf 

alle Verträge, welche Sie als Kunde mit uns 

schließen Anwendung. Je nach Gegenstand 

des geschlossenen Einzelvertrages kommen 

die besonderen Bestimmungen ergänzend zur 

Anwendung. Bei sich widersprechenden Rege-

lungen gehen die Regelungen aus dem Einzel-

vertrag den Regelungen diesen Allgemeinen 

Geschäftsbedingungen vor; innerhalb dieser 

Geschäftsbedingungen gehen die Regelungen 

der besonderen Bestimmungen den allgemei-

nen Bestimmungen vor. 

 

§ 2 Zustandekommen des Vertrages 

 

(1) Gegenstand des Vertrages ist die Erbrin-

gung von Dienstleistungen, Werk- und Monta-

geleistungen, Vermietung oder Bauleistungen. 

 

Unsere Angebote im Internet sind unverbind-

lich und kein verbindliches Angebot zum Ab-

schluss eines Vertrages. 

 

(2) Ihre Anfragen zur Erstellung eines Angebo-

tes sind für Sie unverbindlich. 

Wir unterbreiten Ihnen hierzu zunächst ein un-

verbindliches Angebot in Textform (z.B. per E-

Mail). Sie unterbreiten uns ein verbindliches 

Vertragsangebot in Textform (z.B. per E-Mail), 

indem Sie dem Angebotsvorschlag vorbehalt-

los zustimmen. Dieses verbindliche Ver-

tragsangebot können wir innerhalb von 5 Ta-

gen annehmen. 

 

(3) Soweit die Abwicklung der Bestellung und 

Übermittlung aller im Zusammenhang mit dem 

Vertragsschluss erforderlichen Informationen 

per E-Mail zum Teil erfolgt, haben Sie sicher-

zustellen, dass die von Ihnen bei uns hinter-

legte E-Mail-Adresse zutreffend ist, der Emp-

fang der E-Mails technisch sichergestellt und 

insbesondere nicht durch SPAM-Filter verhin-

dert wird. 

§ 3 Leistungszeit  

Soweit für die Erbringung unserer Leistungen 

eine Frist vereinbart ist, beginnt diese nicht, 
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bevor Sie alle Mitwirkungspflichten erfüllt ha-

ben und fällige (Teil-)Zahlungen geleistet wur-

den. Soweit Sie nach Vertragsschluss Ände-

rungen der Leistungen verlangen, beginnt mit 

der Bestätigung der Änderung durch uns eine 

neue angemessene Leistungsfrist. 

§ 4 Zurückbehaltungsrecht, Abtretungsver-

bot, Aufrechnung  

 

(1) Ein Zurückbehaltungsrecht, gleich aus wel-

chem Rechtsgrund, ist nicht zulässig. 

(2) Die Abtretung von Ansprüchen gegen uns an 

Dritte ist nur mit unserer schriftlichen Zustim-

mung möglich. 

(3) Das Recht zur Aufrechnung steht Ihnen nur 

zu, wenn die Gegenansprüche rechtskräftig 

festgestellt, unbestritten, von uns anerkannt o-

der mit einer Hauptforderung von uns synallag-

matisch verknüpft sind. 

 

(4) Der Auftragnehmer ist ohne Zustimmung 

des Auftraggebers zur Abtretung seiner Forde-

rung an einen Dritten berechtigt. 

 

§ 5 Höhere Gewalt 

 

(1) Führt der Eintritt höherer Gewalt zu einer 

Unterbrechung unserer Leistungen, werden die 

Parteien von ihren Verpflichtungen aus diesem 

Vertrag für die Zeit der Unterbrechung der Leis-

tungen frei. Wird im Falle des Eintritts höherer 

Gewalt die Erfüllung der Leistung auf Dauer 

gänzlich verhindert, so sind die Parteien be-

rechtigt, den Vertrag zu kündigen. Schadenser-

satzansprüche sind ausgeschlossen. Als hö-

here Gewalt gelten insbesondere folgende Er-

eignisse: Krieg, Verfügungen von höherer 

Hand, Sabotage, Streiks und Aussperrungen, 

Naturkatastrophen, geologische Veränderun-

gen und Einwirkungen. 

 

(2) Jede Vertragspartei ist verpflichtet, unver-

züglich nach dem Eintritt eines Falles höherer 

Gewalt der anderen Partei Nachricht mit allen 

Einzelheiten zu geben. Darüber hinaus haben 

die Parteien über angemessene, zu ergreifende 

Maßnahmen zu beraten. 

 

§ 6 Haftung 

 

(1) Soweit sich aus dem jeweiligen Angebot o-

der diesen allgemeinen Geschäftsbedingungen 

nichts anderes ergibt, haften wir bei einer Ver-

letzung von vertraglichen und außervertragli-

chen Pflichten nach den gesetzlichen Vorschrif-

ten.  

 

(2) Auf Schadensersatz haften wir – gleich aus 

welchem Rechtsgrund – im Rahmen der Ver-

schuldenshaftung bei Vorsatz und grober Fahr-

lässigkeit. Bei einfacher Fahrlässigkeit haften 

wir, vorbehaltlich gesetzlicher Haftungsbe-

schränkungen (z.B. Sorgfalt in eigenen Angele-

genheiten; unerhebliche Pflichtverletzung), nur 

a) für Schäden aus der Verletzung des Lebens, 

des Körpers oder der Gesundheit,  

b) für Schäden aus der Verletzung einer we-

sentlichen Vertragspflicht (Verpflichtung, deren 

Erfüllung die ordnungsgemäße Durchführung 

des Vertrags überhaupt erst ermöglicht und auf 

deren Einhaltung der Vertragspartner regelmä-

ßig vertraut und vertrauen darf); in diesem Fall 

ist unsere Haftung jedoch auf den Ersatz des 

vorhersehbaren, typischerweise eintretenden 

Schadens begrenzt.  

 

(3) Die sich aus Abs. 2 ergebenden Haftungs-

beschränkungen gelten auch gegenüber Dritten 

sowie bei Pflichtverletzungen durch Personen 

(auch zu ihren Gunsten), deren Verschulden wir 

nach gesetzlichen Vorschriften zu vertreten ha-

ben. Sie gelten nicht, soweit ein Mangel arglistig 

verschwiegen oder eine Garantie für die Be-

schaffenheit übernommen wurde und für An-

sprüche nach dem Produkthaftungsgesetz.  

 

(4) Wegen einer Pflichtverletzung, die nicht in 

einem Mangel besteht, können Sie nur zurück-

treten oder kündigen, wenn wir die Pflichtverlet-

zung zu vertreten haben. Ein freies Kündi-

gungsrecht (insbesondere 

gem. §§ 650, 648 BGB) wird ausgeschlos-

sen. Im Übrigen gelten die gesetzlichen Voraus-

setzungen und Rechtsfolgen.  

 

(5) Beratungen durch unser Personal oder von 

uns zur Erbringung der Leistungen beauftragte 

Dritte erfolgen unverbindlich. Sie erfolgen nach 

dem gegenwärtigen Stand der Erkenntnisse 

und Erfahrungen und werden nach bestem Wis-

sen und Gewissen erteilt. Ansprüche wegen 

fehlerhafter Beratungen können nach Maßgabe 

des Vertrages oder dieser 

https://beck-online.beck.de/?typ=reference&y=100&g=BGB&p=650
https://beck-online.beck.de/?typ=reference&y=100&g=BGB&p=648
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Geschäftsbedingungen nur geltend gemacht 

werden, wenn eine Beratungsleistung konkret 

vertraglich ist.  

 

§ 7 Verjährung 

 

(1) Die allgemeine Verjährungsfrist für Ansprü-

che aus Sach- und Rechtsmängeln beträgt ein 

Jahr ab Ablieferung oder vollständiger Leis-

tungserbringung. Soweit eine Abnahme verein-

bart ist, beginnt die Verjährung mit der Ab-

nahme. 

 

(2) Handelt es sich um ein Bauwerk oder eine 

Sache, die entsprechend ihrer üblichen Ver-

wendungsweise für ein Bauwerk verwendet 

worden ist und dessen Mangelhaftigkeit verur-

sacht hat (Baustoff), beträgt die Verjährungsfrist 

gem. der gesetzlichen Regelung 5 Jahre ab Ab-

lieferung (§ 438 Abs. 1 Nr. 2 BGB). Unberührt 

bleiben auch weitere gesetzliche Sonderrege-

lungen zur Verjährung (insbes. § 438 Abs. 1 Nr. 

1,76 Abs. 3, §§ 444, 445b77 BGB). 

 

(3) Die vorstehenden Verjährungsfristen gelten 

auch für vertragliche und außervertragliche 

Schadensersatzansprüche, die auf einem Man-

gel beruhen, es sei denn die Anwendung der re-

gelmäßigen gesetzlichen Verjährung (§§ 195, 

199 BGB) würde im Einzelfall zu einer kürzeren 

Verjährung führen. Schadensersatzansprüche 

gem. § 5 Abs. 2 S. 1 und S. 2 (a) sowie nach 

dem Produkthaftungsgesetz verjähren aus-

schließlich nach den gesetzlichen Verjährungs-

fristen. 

 

§ 8 Preisanpassungen  

 

(1) Wir sind nach billigem Ermessen berechtigt, 

die Preise für unsere Leistungen einseitig im 

Falle der Erhöhung der von uns nicht beein-

flussbaren Kostenfaktoren, wie z.B. Herstel-

lungs-, Material- und/oder Beschaffungskosten, 

Lohn- und Lohnnebenkosten, Sozialabgaben 

sowie Energiekosten und Kosten durch gesetz-

liche Vorgaben, Umweltauflagen, Währungsre-

gularien, Zolltarifen, und/oder sonstigen öffent-

lichen Abgaben entsprechend der jeweiligen 

Kostensteigerung zu erhöhen, wenn diese Kos-

ten unmittelbaren Einfluss auf die Kalkulation 

der vertraglich vereinbarten Preise haben oder 

diese mittelbar beeinflussen. Preiserhöhungen 

werden Ihnen rechtzeitig vor Beginn der 

jeweiligen Leistung in Textform mitgeteilt. Sie 

sind berechtigt, eine Offenlegung der Kalkula-

tion zu fordern, soweit dies zur Nachvollziehbar-

keit der Kostenfaktoren und der Gesamtkosten-

last erforderlich ist. Außerhalb von Dauer-

schuldverhältnissen ist eine Erhöhung nur dann 

möglich, wenn zwischen Vertragsschluss und 

Leistung/Lieferung mehr als 4 Monate liegen. 

 

(2) Eine Preiserhöhung ist ausgeschlossen, so-

weit die Kostensteigerung bei einzelnen Fakto-

ren durch eine Kostenreduzierung bei anderen 

Faktoren in Bezug auf die Gesamtkostenbelas-

tung für die vertraglich vereinbarte Liefe-

rung/Leistung aufgehoben wird (Kostensaldie-

rung). Bei einer Reduzierung der vorgenannten 

Kosten sind Sie berechtigt, eine entsprechende 

Kostenreduzierung zu verlangen. 

 

(3) Im Falle einer Preisanpassung von mehr als 

8 % des vertraglich vereinbarten Netto-Preises 

(bei Laufzeitverträgen pro Vertragsjahr), sind 

Sie bezüglich des noch nicht erfüllten Teils des 

Vertrages zum Rücktritt vom Vertrag oder zur 

Kündigung des Vertrages berechtigt. Der Rück-

tritt oder die Kündigung müssen innerhalb von 

einer Woche ab Mitteilung der Preiserhöhung 

an Sie in Textform an uns erklärt werden.   

 

§ 9 Rechtswahl, Erfüllungsort, Gerichts-

stand 

 

(1) Es gilt deutsches Recht. Bei Verbrauchern 

gilt diese Rechtswahl nur, soweit hierdurch der 

durch zwingende Bestimmungen des Rechts 

des Staates des gewöhnlichen Aufenthaltes des 

Verbrauchers gewährte Schutz nicht entzogen 

wird (Günstigkeitsprinzip). 

 

(2) Erfüllungsort für alle Leistungen aus den mit 

uns bestehenden Geschäftsbeziehungen sowie 

Gerichtsstand ist unser Sitz, soweit Sie nicht 

Verbraucher, sondern Kaufmann, juristische 

Person des öffentlichen Rechts oder öffentlich-

rechtliches Sondervermögen sind. Dasselbe 

gilt, wenn Sie keinen allgemeinen Gerichts-

stand in Deutschland oder der EU haben oder 

der Wohnsitz oder gewöhnliche Aufenthalt im 

Zeitpunkt der Klageerhebung nicht bekannt ist. 

Die Befugnis, auch das Gericht an einem ande-

ren gesetzlichen Gerichtsstand anzurufen, 

bleibt hiervon unberührt. 
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(3) Die Bestimmungen des UN-Kaufrechts fin-

den ausdrücklich keine Anwendung. 

 

II. Besondere Bestimmungen für Dienstleis-

tungen 

§ 10 Leistungserbringung bei Dienstleistun-

gen 

(1) Soweit Dienstleistungen (z.B. Facility-Ma-

nagement, Reinigungsarbeiten, Gartenarbei-

ten, Winterdienst, Entsorgung, Entrümpelung, 

Hausmeisterservice, Montageservice & Kleinre-

peraturen sowie alle weiteren Leistungen die 

wir auf unser Webseite unter www.intersince-

dienstleistungen.de/leistungen anbieten) Ver-

tragsgegenstand sind, schulden wir die sich aus 

der Leistungsbeschreibung des jeweiligen An-

gebots ergebenden Einzelleistungen. Diese er-

bringen wir mit der erforderlichen Sorgfalt nach 

bestem Wissen und Gewissen persönlich oder 

durch zuverlässige Dritte.  

 

(2) Die Leistungserbringung erfolgt zu den ver-

einbarten Terminen oder innerhalb der verein-

barten Fristen (bei vereinbarter Vorauszahlung 

jedoch erst nach dem Zeitpunkt Ihrer Zahlungs-

anweisung). Soweit nicht anders vereinbart, 

sind wir zur Durchführung der jeweils beauftrag-

ten Leistungen nur während der üblichen Ge-

schäftszeiten (Mo-Fr. außer an bundeseinheitli-

chen Feiertagen sowie am 24.12. und 31.12, 

8.30 - 12:00 Uhr und 13:00 - 17.00 Uhr) ver-

pflichtet. Für Leistungen außerhalb dieser Ge-

schäftszeiten berechnen wir einen Aufschlag 

nach separater Vereinbarung.  

(3) Wird die Ausführung der Leistungen durch 

Ihr Verschulden erschwert oder behindert, sind 

wir berechtigt die Ausführung der Leistungen 

erst zu einem späteren Zeitpunkt, nach Beseiti-

gung des Hindernisses auszuführen. Weiterge-

hende Ersatzansprüche für Schäden oder ver-

gebliche Aufwendungen aufgrund des von 

Ihnen zu vertretenden Hindernisses bleiben un-

berührt.  

§ 11 Mitwirkungspflichten  

(1) Sie sind zur Mitwirkung verpflichtet, soweit 

uns zur Erbringung der Dienstleistung weitere 

Informationen zur Verfügung gestellt werden 

müssen oder eine bestimmte Mitwirkungshand-

lung Ihrerseits erforderlich ist. Die in diesem 

Abschnitt bestimmten Mitwirkungspflichten sind 

echte Leistungspflichten, keine bloßen Oblie-

genheiten. Im Falle der Verletzung dieser Pflich-

ten stehen uns unbeschadet etwaiger vertragli-

cher Rechte alle gesetzlichen Leistungsstö-

rungsrechte zu. 

(2) Soweit dies zur vertragsgemäßen Erbrin-

gung der Leistungen erforderlich ist, haben Sie 

uns rechtzeitig vor Beginn der Leistungen Zu-

gang zu Objekten, Flächen, Örtlichkeiten und 

technischen Einrichtungen zu verschaffen und 

bezüglich dieser einzuweisen. Dabei ist insbe-

sondere auf mögliche Gefahren hinzuweisen.  

(3) Soweit nicht anders vereinbart, sind Sie ver-

pflichtet, uns am Ort der Leistungserbringung 

soweit notwendig kostenfrei elektrische Energie 

und Wasser (kalt und warm) zur Verfügung zu 

stellen. 

(4) Sie sind bei Durchführung von Entsorgungs- 

und Entrümpelungsarbeiten vor Ausführung der 

Arbeiten verpflichtet, die vom Auftrag erfassten 

Objekte sorgfältig zu prüfen und alle nicht vom 

Auftrag erfassten Gegenstände zu entfernen. 

Sie sind verpflichtet, die Ausführung der Arbei-

ten zu überwachen und auf etwaige Fehler, ins-

besondere der Verbringung oder Entsorgung 

nicht vom zuvor erteilten Auftrag erfasster Ge-

genstände hinzuweisen.  

(5) Sie versichern, dass sich im Falle der Beauf-

tragung von Entsorgungs- und Entrümpelungs-

arbeiten keine gefährlichen Abfälle, Stoffe, Ma-

terialien (wie z.B. Asbest, Farben, Lösungsmit-

tel, Kraftstoffe, Öle, Fette, Batterien etc.) und 

weitere grundwasserschädigende Stoffe im 

Sinne des Kreislaufwirtschaftsgesetz im Objekt 

befinden. Sie sind verpflichtet, für eine ord-

nungsgemäße Entsorgung dieser Stoffe und 

Abfälle zu sorgen.  

(6) Soweit eine schuldhafte Zuwiderhandlung 

Ihrerseits gegen diese Mitwirkungspflichten zu 

Schäden an unseren Werkzeugen, Hilfsmitteln 

oder anderen Sachen führt, sind Sie zur Erstat-

tung dieser Schäden verpflichtet. 

§ 12 Eigentumsübergang bei Entsorgung, 

Entrümpelung 

Soweit Entsorgungen oder Entrümpelungen 

Gegenstand sind, gehen mit Ausführung der Ar-

beiten alle vom Auftrag umfassten beweglichen 

http://www.intersince-dienstleistungen.de/leistungen
http://www.intersince-dienstleistungen.de/leistungen
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Sachen in unser Eigentum über. Sie versichern, 

dass Sie Eigentümer der vom Auftrag erfassten 

beweglichen Sachen sind oder berechtigt sind, 

über diese vollumfänglich zu verfügen. Im Falle 

der Zuwiderhandlung gegen diese Pflicht, stel-

len Sie uns von jeglicher Inanspruchnahme 

durch Dritte frei. Im Falle von gefährlichen Stof-

fen und Abfällen nach § 11 Absatz 5 gehen 

diese nicht in unser Eigentum über. 

§ 13 Gewährleistung 

(1) Sofern nachfolgend nicht anders geregelt, 

gelten die gesetzlichen Mängelgewährleis-

tungsrechte 

(2) Soweit Gegenstand des Vertrages die Er-

bringung von Dienstleistungen ist, gelten abwei-

chend von Absatz 1 die nachfolgenden Bestim-

mungen: 

a) Die Vertragsparteien werden sich unverzüg-

lich über das Vorliegen einer mangelhaften 

Leistung informieren. Sodann wird im gegensei-

tigen Einvernehmen eine Bearbeitungszeit für 

den Mangel festgelegt. Erzielen die Vertrags-

parteien nicht unverzüglich ein Einvernehmen 

über die Bearbeitungszeit des Mangels, neh-

men wir die Festlegung nach billigem Ermessen 

selber vor. 

 

b) Wir sind zunächst berechtigt und verpflichtet, 

die betroffene Leistung ohne Mehrkosten für 

Sie vertragsgemäß zu erbringen, sofern wir die 

mangelhafte Leistung schuldhaft zu vertreten 

haben. Sie können hierfür eine angemessene 

Frist setzen. 

 

c) Kommen wir der Pflicht zur Beseitigung einer 

mangelhaften Leistung nicht innerhalb der ge-

setzten Frist nach, so können Sie auf unsere 

Kosten den Mangel selbst oder durch einen 

Dritten beheben (lassen). Wir werden Sie wird 

bzw. den von Ihnen beauftragten Dritten bei der 

Beseitigung des Mangels unterstützen und ins-

besondere alle erforderlichen Informationen be-

reitstellen. 

 

d) Die Kündigung des Vertrages bzw. der Rück-

tritt vom Vertrag ist ausgeschlossen. Hiervon 

unberührt bleibt das Recht zur Kündigung aus 

wichtigem Grund. 

 

e) Ihnen gegebenenfalls weitergehende ver-

tragliche oder gesetzliche Rechte, insbeson-

dere gegebenenfalls bestehende Schadenser-

satzansprüche sowie das Recht, Ersatz vergeb-

licher Aufwendungen zu verlangen, bleiben un-

berührt. 

 

§ 14 Laufzeit, Kündigung  

(1) Der zwischen Ihnen und uns geschlossene 

Laufzeit-Vertrag hat die im jeweiligen Angebot 

ausgewiesene Laufzeit (Grundlaufzeit). 

(2) Wird der Laufzeit-Vertrag nicht einen Monat 

vor Ablauf der Grundlaufzeit (soweit im jeweili-

gen Angebot keine kürzere Frist geregelt ist) 

von einer der Parteien gekündigt, verlängert er 

sich stillschweigend auf unbestimmte Zeit. Das 

verlängerte Vertragsverhältnis kann jederzeit 

mit einer Frist von einem Monat (soweit im je-

weiligen Angebot keine kürzere Frist geregelt 

ist) gekündigt werden. 

Sind Sie Unternehmer, verlängert sich die Lauf-

zeit -soweit im jeweiligen Angebot nicht anders 

-ausgewiesen um 48 Monate; die vereinbarten 

Kündigungsfristen bleiben davon unberührt. 

(3) Das Recht zur fristlosen Kündigung aus 

wichtigem Grund bleibt hiervon unberührt. 

 

(4) Jede Kündigung Bedarf der Textform. 

III. Besondere Bestimmungen für Wartungs- 

und Instandhaltungsarbeiten 

§ 15 Beauftragung 

Ihre Anfrage zur Erstellung eines Angebotes 

(Auftrag) hat die von dem jeweiligen Auftrag be-

troffenen Maschinen, Anlagen, Geräte oder 

sonstigen Produkte (im weiteren auch einheit-

lich als „Anlage“ bezeichnet) in allen für die zu 

erbringenden Leistungen relevanten Eigen-

schaften und sonstigen für die Leistungserbrin-

gung relevanten Umstände (insbesondere Typ, 

technische Spezifikationen, Alter und Zustand, 

Standort, Leistungsintervalle, gegebenen-falls 

relevante gesetzliche und/oder behördliche Vor-

gaben etc.) zu bezeichnen. 

§ 16 Leistungserbringung bei Wartungs- und 

Instandhaltungsarbeiten, Begriffsbestim-

mungen 
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(1) Soweit Wartungs- und Instandhaltungsar-

beiten Vertragsgegenstand sind, schulden wir 

die sich aus der Leistungsbeschreibung des je-

weiligen Angebots ergebenden Einzelleistun-

gen. Diese erbringen wir mit der erforderlichen 

Sorgfalt nach bestem Wissen und Gewissen 

persönlich oder durch zuverlässige Dritte. So-

weit nicht ausdrücklich vereinbart, wird dabei 

kein bestimmter (wirtschaftlicher) Erfolg ge-

schuldet.  

(2) Wir schulden lediglich eine ordnungsge-

mäße Erbringung der vertraglich vereinbarten 

Leistungen. Sämtliche ggf. bestehenden Ver-

kehrssicherungspflichten und sonstige Betrei-

berverantwortlichkeiten, welche die von uns ge-

wartete Anlage betreffen, verbleiben bei Ihnen.  

(3) Soweit Wartungsleistungen Gegenstand 

des Vertrages sind, schulden wir die folgenden 

Tätigkeiten nur dann, wenn diese ausdrücklich 

im Vertragsangebot bezeichnet sind:  

- Instandsetzungen und Reparaturen, insbeson-

dere die Beseitigung von Störungen und Be-

schädigungen, einschließlich Austausch und 

Erneuerung von Teilen, das Aufspielen von 

Softwareupdates, etc;  

- Erstellen eines Wartungsplans;  

- Auswertung von Ergebnissen; Schwachstel-

len- /Fehleranalyse; Analyse von Optimierungs-

potential und Durchführung von Optimierungs-

maßnahmen,  

- Austausch von Teilen, welcher nicht durch üb-

lichen Verschleiß bedingt ist;  

- sonstige Arbeiten, welche durch Reparaturen 

oder Änderungen an den vertragsgegenständli-

chen Geräten/Maschinen/ Anlagen vom Kun-

den oder Dritten ohne unsere vorherige schrift-

liche Zustimmung bedingt sind. 

(4) Soweit Instandhaltungsleistungen Gegen-

stand sind, gilt ausschließlich der im verbindli-

chen Angebot bezeichnete Leistungsumfang. 

Absatz 3 gilt entsprechend. 

(5) Die Leistungserbringung erfolgt zu den ver-

einbarten Terminen oder innerhalb der verein-

barten Fristen (bei vereinbarter Vorauszahlung 

jedoch erst nach dem Zeitpunkt Ihrer Zahlungs-

anweisung). Soweit nicht anders vereinbart, 

sind wir zur Durchführung der jeweils beauftrag-

ten Leistungen nur während der üblichen Ge-

schäftszeiten (Mo-Fr. außer an bundeseinheitli-

chen Feiertagen sowie am 24.12. und 31.12, 

8.30 - 12:00 Uhr und 13:00 - 17.00 Uhr) ver-

pflichtet. Für Leistungen außerhalb dieser Ge-

schäftszeiten berechnen wir einen Aufschlag 

nach separater Vereinbarung. 

(6) Soweit von Ihnen oder auf Ihr Verlangen o-

der Ihre Veranlassung von Dritten Daten und 

Anweisungen geliefert werden, werden wir 

diese ohne ausdrücklichen Auftrag nur auf Plau-

sibilität überprüfen. Die Verantwortlichkeit für 

diese Daten und Anweisungen liegt bei Ihnen. 

Eine Validierung unsererseits erfolgt nicht. Die 

aus den Leistungen von uns abzuleitenden 

Schlussfolgerungen und Empfehlungen erfol-

gen nach bestem Wissen und nach anerkann-

ten Regeln von Wissenschaft und Praxis. 

(7) Wird die Ausführung der Leistungen durch 

Ihr Verschulden erschwert oder behindert, sind 

wir berechtigt die Ausführung der Leistungen 

erst zu einem späteren Zeitpunkt, nach Beseiti-

gung des Hindernisses auszuführen. Weiterge-

hende Ersatzansprüche für Schäden oder ver-

gebliche Aufwendungen aufgrund des von 

Ihnen zu vertretenden Hindernisses bleiben un-

berührt. 

(8) Ausgebaute und ersetzte Teile gehen ohne 

besonderen Rechtsakt entschädigungslos in 

das Eigentum des Auftragnehmers über 

§ 17 Mitwirkungspflichten  

(1) Sie sind zur Mitwirkung verpflichtet, soweit 

uns zur Erbringung der Dienstleistung weitere 

Informationen zur Verfügung gestellt werden 

müssen oder eine bestimmte Mitwirkungshand-

lung Ihrerseits erforderlich ist. Die in diesem Ab-

schnitt bestimmten Mitwirkungspflichten sind 

echte Leistungspflichten, keine bloßen Oblie-

genheiten. Im Falle der Verletzung dieser Pflich-

ten stehen uns unbeschadet etwaiger vertragli-

cher Rechte alle gesetzlichen Leistungsstö-

rungsrechte zu. 

(2) Insbesondere haben Sie uns die für die Aus-

führung der Wartungs- und Instandhaltungsar-

beiten notwendigen Unterlagen und Informatio-

nen, insbesondere aktuelle Pläne, Anlagendo-

kumentationen, Revisionsunterlagen, Betriebs-

daten, Sicherheitshinweise, 
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Bedienungsanleitungen, Wartungspläne, Her-

stellerinformationen und alle sonstigen in Bezug 

auf die Leistung erforderlichen Unterlagen und 

Informationen rechtzeitig vor Beginn der Leis-

tung zur Verfügung zu stellen sowie alle für die 

Leistungserbringung bedeutsamen Vorgänge 

und Umstände mitzuteilen. Bei speicherpro-

grammierten Anlagen haben Sie und rechtzeitig 

vor Leistungsbeginn die Anwenderdaten mitzu-

teilen. 

(3) Soweit dies zur vertragsgemäßen Erbrin-

gung der Leistungen erforderlich ist, haben Sie 

uns rechtzeitig vor Beginn der Leistungen Zu-

gang zu Objekten, Flächen, Örtlichkeiten, Anla-

gen und technischen Einrichtungen zu ver-

schaffen und bezüglich dieser einzuweisen. Da-

bei ist insbesondere auf mögliche Gefahren hin-

zuweisen.  

(4) Soweit nicht anders vereinbart, sind Sie ver-

pflichtet, uns am Ort der Leistungserbringung 

soweit notwendig kostenfrei elektrische Energie 

und Wasser (kalt und warm) sowie Zugang zu 

Telefon- und Internetverbindung zur Verfügung 

zu stellen. 

(5) Sie haben uns rechtzeitig vor Beginn der Ar-

beiten die nötigen Angaben über die Lage ver-

deckt geführter Strom-, Gas-, Wasserleitungen 

oder ähnlicher Anlagen sowie die erforderlichen 

statischen Angaben zur Verfügung zu stellen.  

(6) Soweit vorhanden sind Sie verpflichtet, uns 

über bestehende Sicherheitsvorschriften am 

Ort der Leistung rechtzeitig vor Beginn der Aus-

führung der Leistungen schriftlich oder in Text-

form zu informieren. Sofern erforderlich, werden 

Sie unser Personal, welches die Leistungen er-

bringt, vor Beginn der Arbeiten vor Ort über be-

stehende Sicherheitsvorschriften unterrichten 

und einweisen. 

(7) Soweit erforderlich sind Sie dazu verpflich-

tet, uns auf besondere gesetzliche und/oder be-

hördliche Anforderungen für die Erbringung der 

Leistungen hinzuweisen und sind verpflichtet, 

die ggf. erforderlichen behördlichen Genehmi-

gungen einzuholen und Auflagen einzuhalten. 

(8) Im Falle der Fernwartung haben Sie uns 

während der Dauer der Leistungserbringung im 

vorgesehenen Zeitraum Fernzugriff auf die ver-

tragsgegenständlichen Anlagen zu gewähren. 

Während der Dauer der Fernwartung bleiben 

Sie verantwortlich, durch geeignete Maßnah-

men sicherzustellen, dass eine Gefährdung Ih-

rer Systeme ausgeschlossen ist, insbesondere 

der Zugriff ausschließlich auf die vertragsge-

genständliche Anlage beschränkt ist. 

(9) Sie haben uns während der Vertragsdauer 

über alle Umstände, einschließlich eigener oder 

durch Dritte durchgeführte Instandsetzungen, 

Umbauten und Konfigurationsänderungen der 

vertragsgegenständlichen Anlage, welche Aus-

wirkungen auf die Erbringung unserer Leistun-

gen haben, unverzüglich zu informieren. Im 

Falle wesentlicher Änderungen der bei Ver-

tragsschluss zugrunde gelegten Umstände sind 

wir berechtigt, die weitere Ausführung der Leis-

tungen zu verweigern. 

(10) Sie haben uns eine entscheidungsbefugte 

Kontaktperson als zentralen Ansprechpartner 

während des vereinbarten Leistungszeitraums 

zu benennen, welche für den Austausch not-

wendiger Informationen zur Verfügung steht. 

Erforderliche Entscheidungen sind vom An-

sprechpartner unverzüglich herbeizuführen und 

von den Parteien schriftlich zu dokumentieren. 

(11) Soweit Wartungs- und/oder Instandhal-

tungsleistungen nach Maßgabe gesetzlich oder 

behördlich festgelegter Intervalle Gegenstand 

sein sollen, haben Sie uns bereits im Auftrag auf 

die jeweils relevanten Vorgaben hinzuweisen. 

(12) Soweit eine schuldhafte Zuwiderhandlung 

Ihrerseits gegen diese Mitwirkungspflichten zu 

Schäden an unseren Werkzeugen, Hilfsmitteln 

oder anderen Sachen führt, sind Sie zur Erstat-

tung dieser Schäden verpflichtet. 

§ 18 Gewährleistung 

(1) Sofern nachfolgend nicht anders geregelt, 

gelten die gesetzlichen Mängelgewährleis-

tungsrechte 

(2) Soweit Gegenstand des Vertrages die Er-

bringung von Dienstleistungen ist, gelten abwei-

chend von Absatz 1 die nachfolgenden Bestim-

mungen: 

a) Die Vertragsparteien werden sich unverzüg-

lich über das Vorliegen einer mangelhaften 

Leistung informieren. Sodann wird im gegensei-

tigen Einvernehmen eine Bearbeitungszeit für 

den Mangel festgelegt. Erzielen die 
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Vertragsparteien nicht unverzüglich ein Einver-

nehmen über die Bearbeitungszeit des Man-

gels, nehmen wir die Festlegung nach billigem 

Ermessen selber vor. 

 

b) Wir sind zunächst berechtigt und verpflichtet, 

die betroffene Leistung ohne Mehrkosten für 

Sie vertragsgemäß zu erbringen, sofern wir die 

mangelhafte Leistung schuldhaft zu vertreten 

haben. Sie können hierfür eine angemessene 

Frist setzen. 

 

c) Kommen wir der Pflicht zur Beseitigung einer 

mangelhaften Leistung nicht innerhalb der ge-

setzten Frist nach, so können Sie auf unsere 

Kosten den Mangel selbst oder durch einen 

Dritten beheben (lassen). Wir werden Sie wird 

bzw. den von Ihnen beauftragten Dritten bei der 

Beseitigung des Mangels unterstützen und ins-

besondere alle erforderlichen Informationen be-

reitstellen. 

 

d) Die Kündigung des Vertrages bzw. der Rück-

tritt vom Vertrag ist ausgeschlossen. Hiervon 

unberührt bleibt das Recht zur Kündigung aus 

wichtigem Grund. 

 

e) Ihnen gegebenenfalls weitergehende ver-

tragliche oder gesetzliche Rechte, insbeson-

dere gegebenenfalls bestehende Schadenser-

satzansprüche sowie das Recht, Ersatz vergeb-

licher Aufwendungen zu verlangen, bleiben un-

berührt. 

 

§ 19 Laufzeit, Kündigung  

(1) Der zwischen Ihnen und uns geschlossene 

Laufzeit-Vertrag hat die im jeweiligen Angebot 

ausgewiesene Laufzeit (Grundlaufzeit). 

(2) Wird der Laufzeit-Vertrag nicht einen Monat 

vor Ablauf der Grundlaufzeit (soweit im jeweili-

gen Angebot keine kürzere Frist geregelt ist) 

von einer der Parteien gekündigt, verlängert er 

sich stillschweigend auf unbestimmte Zeit. Das 

verlängerte Vertragsverhältnis kann jederzeit 

mit einer Frist von einem Monat (soweit im je-

weiligen Angebot keine kürzere Frist geregelt 

ist) gekündigt werden. 

Sind Sie Unternehmer, verlängert sich die Lauf-

zeit -soweit im jeweiligen Angebot nicht anders 

-ausgewiesen um 48 Monate; die vereinbarten 

Kündigungsfristen bleiben davon unberührt. 

(3) Das Recht zur fristlosen Kündigung aus 

wichtigem Grund bleibt hiervon unberührt. 

 

(4) Jede Kündigung Bedarf der Textform. 

IV. Besondere Bestimmungen für Werk- und 

Montageleistungen sowie Bauverträge 

§ 20 Leistungserbringung bei Werk- und 

Montageleistungen 

(1) Soweit Werk- und Montageleistungen Ver-

tragsgegenstand sind, schulden wir die sich aus 

der Leistungsbeschreibung ergebenden Arbei-

ten. Diese erbringen wir nach bestem Wissen 

und Gewissen persönlich oder durch Dritte. 

(2) Die Leistungserbringung erfolgt zu den ver-

einbarten Terminen oder innerhalb der verein-

barten Fristen (bei vereinbarter Vorauszahlung 

jedoch erst nach dem Zeitpunkt Ihrer Zahlungs-

anweisung). Soweit nicht anders vereinbart, 

sind wir zur Durchführung der jeweils beauftrag-

ten Leistungen nur während der üblichen Ge-

schäftszeiten (Mo-Fr. außer an bundeseinheitli-

chen Feiertagen sowie am 24.12. und 31.12, 

8.30 - 12:00 Uhr und 13:00 - 17.00 Uhr Uhr) ver-

pflichtet. Für Leistungen außerhalb dieser Ge-

schäftszeiten berechnen wir einen Aufschlag 

nach separater Vereinbarung. 

 (3) Soweit im jeweiligen Angebot nicht anders 

vereinbart, erfolgt die Entsorgung von in Zu-

sammenhang oder aufgrund der von uns er-

brachten Leistungen entstehenden Abfälle (wie 

z.B. Schutt, Schrott, Holzabfälle) auf Ihre Kos-

ten.  

(4) Wird die Ausführung der Leistungen durch 

Ihr Verschulden erschwert oder behindert, sind 

wir berechtigt die Ausführung der Leistungen 

erst zu einem späteren Zeitpunkt, nach Beseiti-

gung des Hindernisses auszuführen. 

§ 21 Mitwirkungspflichten  

(1) Sie sind zur Mitwirkung in einem für die ver-

tragsgemäße Durchführung der Arbeiten ange-

messenen Umfang verpflichtet. Die in diesem 

Abschnitt bestimmten Mitwirkungspflichten sind 

echte Leistungspflichten, keine bloßen Oblie-

genheiten. Im Falle der Verletzung dieser Pflich-

ten stehen uns unbeschadet etwaiger vertragli-

cher Rechte alle gesetzlichen Leistungsstö-

rungsrechte zu.  
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(2) Sie haben zum Zeitpunkt der Erbringung der 

Leistungen die kostenfreie Möglichkeit zu bie-

ten, die Räumlichkeiten in einem begehbaren 

und angemessen gefahrenfreien, das heißt tro-

ckenen, gut beleuchteten und sicheren Zustand 

zu begehen. Sie haben uns zur Lagerung von 

Material und Werkzeugen geeignete Flächen 

zur Verfügung zu stellen. Des Weiteren sind Sie 

verpflichtet, uns soweit notwendig kostenfrei 

elektrische Energie und gegebenenfalls Wasser 

zur Verfügung zu stellen.  

(3) Sie haben uns rechtzeitig vor Beginn der Ar-

beiten die nötigen Angaben über die Lage ver-

deckt geführter Strom-, Gas-, Wasserleitungen 

oder ähnlicher Anlagen sowie die erforderlichen 

statischen Angaben zur Verfügung zu stellen. 

(4) Soweit vorhanden sind Sie verpflichtet, uns 

über bestehende Sicherheitsvorschriften am 

Ort der Leistung rechtzeitig vor Beginn der Aus-

führung der Leistungen schriftlich oder in Text-

form zu informieren. Sofern erforderlich, werden 

Sie unser Personal, welches die Leistungen er-

bringt, vor Beginn der Arbeiten vor Ort über be-

stehende Sicherheitsvorschriften unterrichten 

und einweisen und etwaig benötigte Informatio-

nen, Unterlagen und Arbeitsmaterialien zur Ver-

fügung stellen. 

(5) Soweit erforderlich sind Sie dazu verpflich-

tet, uns auf besondere gesetzliche und/oder be-

hördliche Anforderungen für die Erbringung der 

Leistungen hinzuweisen und sind verpflichtet, 

die ggf. erforderlichen behördlichen Genehmi-

gungen einzuholen. 

(6) Soweit eine schuldhafte Zuwiderhandlung 

Ihrerseits gegen diese Mitwirkungspflichten zu 

Schäden an unseren Werkzeugen, Hilfsmitteln 

oder anderen Sachen führt, sind Sie zur Erstat-

tung dieser Schäden verpflichtet. 

§ 22 Abnahme  

(1) Die Abnahme der Leistungen richtet sich 

nach den gesetzlichen Bestimmungen. Die 

nachfolgenden Bestimmungen ergänzen die 

gesetzlichen Vorschriften.  

(2) Die Abnahme ist nach Fertigstellung inner-

halb einer angemessenen Frist durchzuführen. 

Über die Abnahme ist ein schriftliches Protokoll 

zu erstellen, welches auch soweit erforderlich 

einen Arbeitszeitnachweis enthalten soll. 

Sofern keine Abnahme erforderlich ist oder von 

einer der Parteien verlangt wird, sind Sie dazu 

verpflichtet, uns nach Fertigstellung unserer 

Leistungen unseren schriftlichen Arbeitsbericht 

inkl. ggf. erforderlichen Arbeitszeitnachweis zu 

unterzeichnen, welcher die erbrachten Leistun-

gen enthält. 

(3) Soweit Ihnen dies zumutbar ist, sind Sie auf 

unser Verlangen hin verpflichtet abgeschlos-

sene Teilleistungen abzunehmen, wenn diese 

trennbare Leistungen sind.  

§ 23 Kündigung  

(1) Wir sind berechtigt den Vertragsteil über die 

Erbringung von Werk- und Montageleistungen 

nach § 643 BGB zu kündigen, soweit Sie Ihren 

Mitwirkungspflichten nach § 21 nicht nachkom-

men. Hierzu setzen wir Ihnen eine angemes-

sene Frist, während der Sie die nötigen Mitwir-

kungsleistungen nachholen können. Sofern wir 

feststellen, dass Sicherheitsvorschriften am Ort 

der Erbringung der Leistungen von Ihnen nicht 

erfüllt bzw. eingehalten werden, sind wir nach 

Setzung einer angemessenen Nachfrist oder 

bei Gefahr im Verzug auch ohne Frist berech-

tigt, die Erbringung der Leistungen bis zur Be-

hebung und Einhaltung der Sicherheitsvor-

schriften auf Ihre Kosten zu unterbrechen. 

(2) Unbeschadet der vorstehenden Bestimmun-

gen sind wir bei Vorliegen eines wichtigen Grun-

des berechtigt, den Vertrag mit sofortiger Wir-

kung zu kündigen. Ein wichtiger Grund liegt ins-

besondere vor, wenn  

- Sie mit einer Zahlungsverpflichtung ganz oder 

teilweise länger als einen Monat nach Zah-

lungsfrist in Verzug sind oder  

- über Ihr Vermögen ein Antrag auf Eröffnung 

des Insolvenzverfahrens gestellt, vorläufige In-

solvenzverwaltung angeordnet, das Insolvenz-

verfahren eröffnet oder mangels Masse abge-

wiesen wird oder  

- sofern wegen der Verletzung Ihrer Mitwir-

kungspflichten eine Gefahr für Leib oder Leben 

besteht oder Sie wiederholt einzuhaltende Si-

cherheitsvorschriften verletzen 

(3) Machen Sie von Ihrem Kündigungsrecht 

nach § 648 S. 1 BGB Gebrauch, können wir als 

pauschale Vergütung 35% der vereinbarten 
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Vergütung verlangen, wenn die Ausführung 

noch nicht begonnen hat. Dies gilt bei Bestehen 

des gesetzlichen Widerrufsrechts jedoch nur, 

wenn Sie erst nach Ablauf der Widerrufsfrist von 

Ihrem Kündigungsrecht Gebrauch machen. 

Ihnen bleibt der Nachweis vorbehalten, dass 

uns tatsächlich keine oder wesentlich geringere 

Kosten entstanden sind. Im Falle der fristlosen 

Kündigung aus wichtigem Grund, steht uns die 

vereinbarte Vergütung für die bis zu diesem 

Zeitpunkt erbrachten Leistungen zu. Die Gel-

tendmachung eines weitergehenden Schadens 

bleibt hiervon unberührt. 

§ 24 Bauverträge 

(1) Der Gegenstand des Vertrages und die kon-

kreten Leistungen ergeben sich aus dem jewei-

ligen Angebot.  

(2) Soweit Sie Unternehmer sind, finden die 

Vorschriften der VOB / B ergänzend Anwen-

dung.  

(3) Soweit Sie Verbraucher sind, finden Sie we-

sentlichen Eigenschaften der Bauleistungen, 

den Gesamtpreis der Bauleistungen inklusive 

aller Steuern und Abgaben, falls dieser nicht im 

Voraus berechnet werden kann die Art der 

Preisberechnung, die anfallenden Fracht-, Ver-

sand- und Lieferkosten (soweit diese im Voraus 

berechnet werden können), die Zahlungs-, Lie-

fer- und Leistungsbedingungen, den Termin, bis 

zu dem wir uns zur Erbringung der Bauleistun-

gen verpflichteten das Verfahren zum Umgang 

mit Beschwerden im jeweiligen Angebot. Soweit 

im jeweiligen Angebot nicht anders ausgewie-

sen, bestehen die gesetzlichen Mängelhaf-

tungsrechte. 

_____________________________________

_ 

V. Besondere Bestimmungen für Mietver-

träge 

§ 25 Gegenstand des Vertrages 

Gegenstand des Vertrages ist die Vermietung 

von beweglichen Sachen.  

§ 26 Stornierung 
 
(1) Sie können jederzeit ohne Angabe von 
Gründen bis 7 Tage vor Mietbeginn vom Miet-
vertrag zurücktreten (Stornierung). Treten Sie 

vom Mietvertrag zurück, wird eine angemes-
sene Entschädigung fällig (Stornierungsge-
bühr). Diese beträgt bei einer Stornierung: 

 

- Bis 31 Tage vor Mietbeginn 10% des 

Gesamtmietpreises. 

- Zwischen 15 bis 30 Tagen vor Miet-

beginn 30 % des Gesamtmietprei-

ses. 

- Zwischen 14 bis 7 Tagen vor Mietbe-

ginn 50 % des Gesamtmietpreises. 

(2) Das gesetzliche Rücktrittsrecht bleibt von 

der Stornierung unberührt. 

 
§ 27 Kein Bestehen eines Widerrufsrechts  
 
Für Buchungen, die unter ausschließlicher Ver-

wendung von Fernkommunikationsmitteln 

(bspw. über eine Homepage, Fax, E-Mail, Tele-

fon u.a.) oder außerhalb von Geschäftsräumen 

geschlossen werden, steht Ihnen im Falle einer 

Verbrauchereigenschaft nach § 1 Absatz 2 kein 

Widerrufsrecht zu, § 312g Abs. 2 Nr. 9 BGB 

§ 28 Nutzung der Mietsachen, Besichtigung, 
Rechte Dritter, Untermiete  
 
(1) Sie verpflichten sich, sorgsam mit den Miet-
sachen gemäß unseren Anweisungen umzuge-
hen und die gesetzlichen Bestimmungen sowie 
die für den Betrieb des Mietsache maßgebli-
chen Arbeitsschutz- und Unfallverhütungsvor- 
schriften einzuhalten. Sie verpflichten sich, die 
Mietsachen pfleglich zu behandeln und aus-
schließlich an einem sicheren Ort aufzubewah-
ren. Sie müssen während der Nutzung der Miet-
sache den Zustand der Mietsache auf augen-
scheinliche Schäden und Unversehrtheit über-
prüfen. Sofern Schäden festgestellt werden, 
sind wir darüber umgehend zu informieren. So-
fern die Mietsache mit Zubehör oder Anbautei-
len genutzt wird, dürfen ausschließlich die von 
uns zur Verfügung gestellten Mittel verwendet 
werden. Soweit die Mietsache mit Kraftstoffen 
betankt werden muss, sind Sie verpflichtet aus-
schließlich geeignete Kraftstoffe zu verwenden 
und unsere Vorgaben zur Betankung einzuhal-
ten.  
 
(2) Während die Mietsachen nicht benutzt wer-
den, sind sie ordnungsgemäß gegen Diebstahl 
zu sichern. Sie haben uns einen Diebstahl oder 
Verlust eine Beschädigung unverzüglich schrift-
lich anzuzeigen und alle zur Schadensminde-
rung und Beweissicherung notwendigen Maß-
nahmen zu treffen. Sie sind verpflichtet, uns ei 
der Aufklärung uns Beseitigung der entstande-
nen Schäden in Ihnen zumutbarer Weise zu 
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unterstützen, insbesondere alle erforderlichen 
Mitwirkungshandlungen (z.B. bei Strafanzei-
gen) vorzunehmen.  

(3) Im Fall, dass Dritte Rechte, insbesondere 

Pfandrechte, an den Mietsachen geltend ma-

chen, weisen Sie auf das Mietverhältnis sowie 

unser Eigentum an den Mietsachen hin und un-

terrichten uns unverzüglich. 

(4) Jede – auch teilweise – Untervermietung o-

der sonstige auch unentgeltliche Gebrauchs-

überlassung der Mietsache an Dritte ist grund-

sätzlich untersagt. Sie treten Ansprüche gegen 

Dritte aus einer zulässigen oder einer unzuläs-

sigen Gebrauchsüberlassung hiermit erfül-

lungshalber an uns ab. Wir nehmen diese Ab-

tretung an. Sie haben uns etwaige Kosten und 

Aufwendungen zu ersetzen, die uns aus der 

Verfolgung und Geltendmachung der Ansprü-

che gegenüber solchen Dritten entstehen. 

(5) Soweit erforderlich, sich Sie verpflichtet, die 

ggf. erforderlichen behördlichen Genehmigun-

gen zur Nutzung der Mietsache einzuholen. 

(6) Im Falle des Verdachts einer Gefährdung 

der Mietsache sind wir berechtigt, die Mietsa-

che selbst oder durch einen Beauftragten Drit-

ten untersuchen zu lassen. Die uns hierfür ent-

standenen Kosten können wir im Falle der be-

rechtigten Annahme dieses Verdachts von 

Ihnen ersetzt verlangen, soweit Sie hierfür ein 

Verschulden trifft.  

§ 29 Vertragsdauer, Rückgabe der Mietsache 
 
(1) Der Mietvertrag wird für die im Angebot aus-
gewiesene und bestimmte Zeit geschlossen. 
Die Mietsache wird Ihnen für den von Ihnen ge-
buchten Zeitraum zur Verfügung gestellt. Der 
Mietvertrag beginnt ab dem Tag der Zustellung 
oder Übergabe der Mietsache und endet mit Ab-
lauf der vereinbarten Mietlaufzeit.  
 
(2) Die Rückgabe der Mietsachen hat spätes-
tens zum vereinbarten Zeitpunkt zu erfolgen. 
Dazu sind Sie verpflichtet, die Mietsache spä-
testens am nächsten Werktag nach Ablauf der 
vereinbarten Mietlaufzeit mit einem Transport-
dienstleister auf Ihre Kosten auf den Weg zu 
uns zu bringen oder soweit im jeweiligen Ange-
bot ausgewiesen, an unserem Sitz oder dem ur-
sprünglichen Ort der Aushändigung der Mietsa-
che an Sie, uns zu übergeben.  
(3) Zur Rückgabe der Mietsache stellen wir 
Ihnen rechtzeitig vor Ablauf der Vertragslaufzeit 
ein Versandlabel zur Verfügung, mit dem Sie die 
Mietsache auf unsere Kosten an uns 

zurücksenden können. Dies gilt nur für Rück-
sendungen innerhalb Deutschlands. Die Kosten 
für Rücksendungen aus dem Ausland sind von 
Ihnen zu tragen. 
 
(4) Die Mietsachen müssen sich in demselben 
Zustand befinden, wie sie ausgehändigt wur-
den, mit Ausnahme der normalen Abnutzung 
durch den Gebrauch. Die Mietsachen sind in 
gereinigtem, betriebsfähigem und vollständi-
gem Zustand zurückzugeben.  
 
(5) Wird die Mietsache nicht gereinigt zurückge-
geben und muss daher eine Reinigung durch 
uns durchgeführt werden, so sind wir berechtigt, 
für den hierfür entstandenen Aufwand vorbe-
haltlich des Nachweises höherer Kosten einen 
pauschalierten Schadenersatz in Höhe von 
80,00 € (brutto) zu verlangen. Ihnen bleibt der 
Nachweis vorbehalten, dass kein bzw. ein ge-
ringerer Schaden entstanden sei. 
 
(6) Bei einer verspäteten Rückgabe der Mietsa-
che zahlen Sie zusätzlich für jeden angefange-
nen Tag der Überschreitung den vorgesehenen 
Tarif. Die Geltendmachung weiterer Schadens-
ersatzansprüche ist nicht ausgeschlossen. 
 
(7) Setzen Sie nach Ablauf der Mietzeit den Ge-
brauch der Mietsache fort, verlängert sich das 
Mietverhältnis nicht auf unbestimmte Zeit. § 545 
BGB wird ausgeschlossen.  
 
§ 30 Preise, Fälligkeit 
 
(1) Die Mietpreise ergeben sich aus dem jewei-
ligen Angebot.  
 
(2) Der Mietpreis ist auch bei frühzeitiger Rück-
gabe der Mietsache in vereinbarter Höhe zu 
entrichten.  
 
§ 31 Haftung des Mieters, Haftungsfreistel-
lung  
 
(1) Bei Schäden und Verlust der Mietsachen 
und Verletzungen dieses Mietvertrages haften 
Sie grundsätzlich nach den allgemeinen Haf-
tungsregeln bis zur Schadenshöhe, soweit der 
Schadenseintritt auf unsachgemäßer Behand-
lung der Mietsachen durch Sie als Mieter oder 
Dritter, die sich im Risikobereich des Mieters be-
finden, beruhen. Die Haftung umfasst auch 
Schadennebenkosten, wie z.B. Sachverständi-
genkosten, Wertminderung,Nutzungsausfall. 
 
(2) Sie stellen uns von sämtlichen Ansprüchen 
Dritter aufgrund von Rechtsverletzungen frei, 
die auf einer rechtswidrigen Verwendung der 
Mietsache durch Sie beruhen oder mit Ihrer Bil-
ligung erfolgen. Die Haftungsfreistellung 
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umfasst neben Schadensersatzforderungen 
auch den Ersatz der angemessenen Kosten für 
die Rechtsverteidigung. Die Freistellung setzt 
voraus, dass ein Vergleich oder ein Anerkennt-
nis über Ansprüche Dritter nur mit Ihrer vorheri-
gen schriftlichen Zustimmung erfolgt.  
 
(3) Mehrere Mieter haften für Ansprüche aus o-
der im Zusammenhang mit dem Mietvertrag als 
Gesamtschuldner. 
 
§ 32 Gewährleistung, Haftung des Vermie-
ters 

 
(1) Es gelten vorbehaltlich der nachfolgenden 
vereinbarten Regelungen die gesetzlichen 
Mängelhaftungsrechte. 

 
(2) Die verschuldensunabhängige Haftung für 
anfängliche Mängel gem. § 536a BGB ist aus-
geschlossen. Der Vermieter haftet insoweit nur 
bei grober Fahrlässigkeit oder Vorsatz.  

 
(3) Wir haften jeweils uneingeschränkt für Schä-
den aus der Verletzung des Lebens, des Kör-
pers oder der Gesundheit. Weiter haften wir 
ohne Einschränkung in allen Fällen des Vorsat-
zes und grober Fahrlässigkeit, bei arglistigem 
Verschweigen eines Mangels, bei Übernahme 
einer Garantie und in allen anderen gesetzlich 
geregelten Fällen.  

 
(4) Sofern wesentliche Vertragspflichten betrof-
fen sind, ist unsere Haftung bei leichter Fahrläs-
sigkeit auf den vertragstypischen, vorhersehba-
ren Schaden beschränkt. Wesentliche Vertrags-
pflichten sind Pflichten, die sich aus der Natur 
des Vertrages ergeben und deren Verletzung 
die Erreichung des Vertragszweckes gefährden 
würde sowie Pflichten, die der Vertrag uns nach 
seinem Inhalt zur Erreichung des Vertrags-
zwecks auferlegt, deren Erfüllung die ordnungs-
gemäße Durchführung des Vertrags überhaupt 
erst möglich machen und auf deren Einhaltung 
Sie regelmäßig vertrauen dürfen. 
 
(5) Bei der Verletzung unwesentlicher Vertrags-
pflichten ist unsere Haftung bei leicht fahrlässi-
gen Pflichtverletzungen ausgeschlossen. 
 
(6) Als Verbraucher werden Sie gebeten, die 
Mietsache bei Lieferung umgehend auf Voll-
ständigkeit, offensichtliche Mängel und Trans-
portschäden zu überprüfen und uns sowie dem 
Spediteur Beanstandungen schnellstmöglich 
mitzuteilen. Kommen Sie dem nicht nach, hat 
dies keine Auswirkung auf Ihre gesetzlichen 
Mängelhaftungsansprüche. 
 
§ 33 Sicherungsabtretung 
 

(1) Soweit Sie Unternehmer sind und die Miet-
sache im Rahmen Ihrer gewerblichen oder selb-
ständigen Tätigkeit nutzen, treten Sie uns zur 
Sicherung aller künftigen Forderungen von uns 
aus diesem Vertrag Ihre gegenwärtigen und zu-
künftigen Forderungen gegen die Auftraggeber 
ab, für den Sie die Mietsache einsetzen. Forde-
rungen, die dem verlängerten Eigentumsvorbe-
halt einer Ihrer Lieferanten unterliegen, gehen 
in dem Zeitpunkt auf uns über, in dem sie nicht 
mehr durch den verlängerten Eigentumsvorbe-
halt erfasst sind. Wir nehmen diese Abtretung 
an. Auf unser Verlangen haben Sie uns eine 
Liste der abgetretenen Forderungen einschließ- 
lich deren Höhe, Fälligkeit sowie der Anschrift 
Ihres Auftraggebers (Drittschuldner) zu überge-
ben. 
 
(2) Bei Vorliegen eines wichtigen Grundes und 
nach vorheriger Androhung und Setzung einer 
angemessenen Nachfrist sind wir berechtigt, 
die Sicherungsabtretung gegenüber den Dritt-
schuldnern offen zu legen, über die abgetrete-
nen Forderungen zu verfügen und diese bei Ih-
rem Auftraggeber einzuziehen. Ein wichtiger 
Grund liegt insbesondere vor, wenn Sie mit ei-
ner Zahlungsverpflichtung ganz oder teilweise 
länger als einen Monat nach Zahlungsfrist in 
Verzug sind. Die Nachfrist muss so bemessen 
sein, dass Sie Einwendungen erheben oder die 
geschuldeten Beträge zahlen können. Im Falle 
des Antrages auf Eröffnung des Insolvenzver-
fahrens über Ihr Vermögen bedarf es keiner 
Nachfrist. 
 
VI. Besondere Bestimmungen für den Ver-
kauf von Waren 
 
§ 34 Vertragsgegenstand 
Gegenstand des Vertrages ist der Verkauf von 
Waren. 
 
§ 35 Eigentumsvorbehalt 
 
(1) Die Ware bleibt bis zur vollständigen Zah-
lung des Kaufpreises unser Eigentum. 
 
(2) Sind Sie Unternehmer, gilt ergänzend Fol-
gendes: 
 
a) Wir behalten uns das Eigentum an der Ware 
bis zum vollständigen Ausgleich aller Forderun-
gen aus der laufenden Geschäftsbeziehung vor. 
Vor Übergang des Eigentums an der Vorbe-
haltsware ist eine Verpfändung oder Sicher-
heitsübereignung nicht zulässig. 
 
b) Sie können die Ware im ordentlichen Ge-
schäftsgang weiterverkaufen. Für diesen Fall 
treten Sie bereits jetzt alle Forderungen in Höhe 
des Rechnungsbetrages, die Ihnen aus dem 
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Weiterverkauf erwachsen, an uns ab, wir neh-
men die Abtretung an. Sie sind weiter zur Ein-
ziehung der Forderung ermächtigt. Soweit Sie 
Ihren Zahlungsverpflichtungen nicht ordnungs-
gemäß nachkommen, behalten wir uns aller-
dings vor, die Forderung selbst einzuziehen. 
 
c) Bei Verbindung und Vermischung der Vorbe-
haltsware erwerben wir Miteigentum an der 
neuen Sache im Verhältnis des Rechnungswer-
tes der Vorbehaltsware zu den anderen verar-
beiteten Gegenständen zum Zeitpunkt der Ver-
arbeitung. 
 
d) Wir verpflichten uns, die uns zustehenden Si-
cherheiten auf Ihr Verlangen insoweit freizuge-
ben, als der realisierbare Wert unserer Sicher-
heiten die zu sichernde Forderung um mehr als 
10% übersteigt. Die Auswahl der freizugeben-
den Sicherheiten obliegt uns. 
 
§ 36 Selbstbelieferungsvorbehalt 
 
Sollte ein von Ihnen bestelltes Produkt wider Er-
warten trotz rechtzeitigem Abschluss eines adä-
quaten Deckungsgeschäftes aus einem von 
uns nicht zu vertretenden Grund nicht verfügbar 
sein, behalten wir uns vor, vom Vertrag zurück-
zutreten. Wir werden Sie unverzüglich über die 
Nichtverfügbarkeit des Produkts informieren 
und im Falle des Rücktritts die von Ihnen bereits 
geleisteten Zahlungen unverzüglich 
zurückerstatten. 
 
§ 37 Gewährleistung 
 
(1) Es bestehen die gesetzlichen Mängelhaf-
tungsrechte. 
 
(2) Als Verbraucher werden Sie gebeten, die 
Ware bei Lieferung umgehend auf Vollständig-
keit, offensichtliche Mängel und Transportschä-
den zu überprüfen und uns sowie dem Spedi-
teur Beanstandungen schnellstmöglich mitzu-
teilen. Kommen Sie dem nicht nach, hat dies 
keine Auswirkung auf Ihre gesetzlichen Ge-
währleistungsansprüche. 
 
(3) Soweit ein Merkmal der Ware von den ob-
jektiven Anforderungen abweicht, gilt die Abwei-
chung nur dann als vereinbart, wenn Sie vor Ab-
gabe der Vertragserklärung durch uns über sel-
bige in Kenntnis gesetzt wurden und die Abwei-
chung ausdrücklich und gesondert zwischen 
den Vertragsparteien vereinbart wurde. 
 
(4) Soweit Sie Unternehmer sind, gilt abwei-
chend von den vorstehenden Gewährleistungs-
regelungen: 
 
a)  Als Beschaffenheit der Ware gelten nur 

unsere eigenen Angaben und die Produktbe-
schreibung des Herstellers als vereinbart, nicht 
jedoch sonstige Werbung, öffentliche Anprei-
sungen und Äußerungen des Herstellers. 
 
b)  Bei Mängeln leisten wir nach unserer Wahl 
Gewähr durch Nachbesserung oder Nachliefe-
rung. Schlägt die Mangelbeseitigung fehl, kön-
nen Sie nach Ihrer Wahl Minderung verlangen 
oder vom Vertrag zurücktreten. Die Mängelbe-
seitigung gilt nach erfolglosem zweiten Versuch 
als fehlgeschlagen, wenn sich nicht insbeson-
dere aus der Art der Ware oder des Mangels o-
der den sonstigen Umständen etwas anderes 
ergibt. Im Falle der Nachbesserung müssen wir 
nicht die erhöhten Kosten tragen, die durch die 
Verbringung der Ware an einen anderen Ort als 
den Erfüllungsort entstehen, sofern die Verbrin-
gung nicht dem bestimmungsgemäßen Ge-
brauch der Ware entspricht. 
 
c) Ihre Mängelansprüche setzen voraus, dass 
Sie Ihren gesetzlichen Untersuchungs- und An-
zeigepflichten (§§ 377, 381 HGB) nachgekom-
men sind. Bei Baustoffen und anderen, zum 
Einbau oder sonstigen Weiterverarbeitung be-
stimmten Waren hat eine Untersuchung in je-
dem Fall unmittelbar vor der Verarbeitung zu er-
folgen. Zeigt sich bei der Lieferung, der Unter-
suchung oder zu irgendeinem späteren Zeit-
punkt ein Mangel, so ist uns hiervon unverzüg-
lich schriftlich Anzeige zu machen. In jedem Fall 
sind offensichtliche Mängel innerhalb von             
5 Arbeitstagen ab Lieferung und bei der Unter-
suchung nicht erkennbare Mängel innerhalb der 
gleichen Frist ab Entdeckung schriftlich anzu-
zeigen. Versäumen Sie die ordnungsgemäße 
Untersuchung und/oder Mängelanzeige, ist un-
sere Haftung für den nicht bzw. nicht rechtzeitig 
oder nicht ordnungsgemäß angezeigten Man-
gel nach den gesetzlichen Vorschriften ausge-
schlossen. Bei einer zum Einbau, zur Anbrin-
gung oder Installation bestimmten Ware gilt dies 
auch dann, wenn der Mangel infolge der Verlet-
zung einer dieser Pflichten erst nach der ent-
sprechenden Verarbeitung offenbar wurde; in 
diesem Fall bestehen insbesondere keine An-
sprüche auf Ersatz entsprechender Kosten 
("Aus- und Einbaukosten"). 
 
d)  Die Gewährleistungsfrist beträgt ein Jahr ab 
Ablieferung der Ware. Die Fristverkürzung gilt 
nicht: 
 
- für uns zurechenbare schuldhaft verursachte 
Schäden aus der Verletzung des Lebens, des 
Körpers oder der Gesundheit und bei vorsätz-
lich oder grob fahrlässig verursachten sonstigen 
Schäden; 
- soweit wir den Mangel arglistig verschwiegen 
oder eine Garantie für die Beschaffenheit der 
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Sache übernommen haben; 
- bei Sachen, die entsprechend ihrer üblichen 
Verwendungsweise für ein Bauwerk verwendet 
worden sind und dessen Mangelhaftigkeit ver-
ursacht haben; 
- bei gesetzlichen Rückgriffsansprüchen, die 
Sie im Zusammenhang mit Mängelrechten ge-
gen uns haben. 
 
_____________________________________

_____________________________________

__ 

VII. Kundeninformationen 

 

1. Identität des Anbieters 

 

Intersince Dienstleistungs UG (haftungsbe-

schränkt) 

Gewerbepark Lindach B 10 

84489 Burghausen 

Deutschland 

Telefon: +4986777684740 

E-Mail: info@intersince-dienstleistungen.de 

 

Alternative Streitbeilegung: 

Die Europäische Kommission stellt eine Platt-

form für die außergerichtliche Online-Streitbei-

legung (OS-Plattform) bereit, aufrufbar un-

ter https://ec.europa.eu/odr. 

 

Wir sind nicht bereit und nicht verpflichtet, an 

Streitbeilegungsverfahren vor Verbraucher-

schlichtungsstellen teilzunehmen. 

 

2. Informationen zum Zustandekommen des 

Vertrages 

 

Die technischen Schritte zum Vertragsschluss, 

der Vertragsschluss selbst und die Korrektur-

möglichkeiten erfolgen nach Maßgabe der Re-

gelungen "Zustandekommen des Vertrages" 

unserer Allgemeinen Geschäftsbedingungen 

(Teil I.). 

 

3. Vertragssprache, Vertragstextspeiche-

rung 

 

3.1. Vertragssprache ist deutsch. 

 

3.2. Der vollständige Vertragstext wird von uns 

nicht gespeichert.  

 

3.3. Bei Angebotsanfragen erhalten Sie alle 

Vertragsdaten im Rahmen eines verbindlichen 

Angebotes in Textform übersandt, z.B. per E-

Mail, welche Sie ausdrucken oder elektronisch 

sichern können. 

 

4. Wesentliche Merkmale der Ware oder 

Dienstleistung 

 

Die wesentlichen Merkmale der Ware und/oder 

Dienstleistung finden sich im jeweiligen Ange-

bot. 

 

5. Preise und Zahlungsmodalitäten 

 

5.1. Die in den jeweiligen Angeboten angeführ-

ten Preise stellen Gesamtpreise dar. Sie bein-

halten alle Preisbestandteile einschließlich al-

ler anfallenden Steuern. 

 

5.2. Die Ihnen zur Verfügung stehenden Zah-

lungsarten sind unter einer entsprechend be-

zeichneten Schaltfläche auf unserer Internet-

präsenz oder im jeweiligen Angebot ausgewie-

sen. 

 

5.3. Soweit bei den einzelnen Zahlungsarten 

nicht anders angegeben, sind die Zahlungsan-

sprüche aus dem geschlossenen Vertrag sofort 

ohne Abzug und ohne Skonto zur Zahlung fäl-

lig. 

 

6. Gesetzliches Mängelhaftungsrecht 

 

Die Mängelhaftung richtet sich nach den ge-

setzlichen Regelungen soweit nicht unter "Ge-

währleistung" im jeweiligen Abschnitt unserer 

Allgemeinen Geschäftsbedingungen (Teil I bis 

V) oder im jeweiligen Angebot anders be-

stimmt.. 

 

8. Kündigung 

 

Informationen zur Kündigung des Vertrages 

sowie den Kündigungsbedingungen finden Sie 

im jeweiligen Abschnitt unserer Allgemeinen 

Geschäftsbedingungen (Teil I bis V)) sowie im 

jeweiligen Angebot. 

_____________________________________

_____________________________________

__ 

VIII. Widerrufsrecht bei Fernabsatzverträ-

gen für Verbraucher 

(Verbraucher ist jede natürliche Person, die ein 

https://ec.europa.eu/odr
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Rechtsgeschäft zu Zwecken abschließt, die 

überwiegend weder ihrer gewerblichen noch 

ihrer selbstständigen beruflichen Tätigkeit zu-

gerechnet werden können.)  

 

Widerrufsbelehrung Dienstleistungen 

 

Widerrufsrecht 

Sie haben das Recht, binnen vierzehn Tagen 

ohne Angabe von Gründen diesen Vertrag zu 

widerrufen. 

Die Widerrufsfrist beträgt vierzehn Tage ab 

dem Tag des Vertragsabschlusses. 

 

Um Ihr Widerrufsrecht auszuüben, müssen Sie 

uns (Intersince Dienstleistungs UG (haf-

tungsbeschränkt), Gewerbepark Lindach B 

10, 84489 Burghausen, Telefonnummer: 

+4986777684740, E-Mail-Adresse: info@in-

tersince-dienstleistungen.de) mittels einer 

eindeutigen Erklärung (z.B. ein mit der Post 

versandter Brief oder eine E-Mail) über Ihren 

Entschluss, diesen Vertrag zu widerrufen, in-

formieren. Sie können dafür das beigefügte 

Muster-Widerrufsformular verwenden, das je-

doch nicht vorgeschrieben ist. 

 

Zur Wahrung der Widerrufsfrist reicht es aus, 

dass Sie die Mitteilung über die Ausübung des 

Widerrufsrechts vor Ablauf der Widerrufsfrist 

absenden. 

 

Folgen des Widerrufs 

  

Wenn Sie diesen Vertrag widerrufen, haben wir 

Ihnen alle Zahlungen, die wir von Ihnen erhal-

ten haben, einschließlich der Lieferkosten (mit 

Ausnahme der zusätzlichen Kosten, die sich 

daraus ergeben, dass Sie eine andere Art der 

Lieferung als die von uns angebotene, güns-

tigste Standardlieferung gewählt haben), un-

verzüglich und spätestens binnen vierzehn Ta-

gen ab dem Tag zurückzuzahlen, an dem die 

Mitteilung über Ihren Widerruf dieses Vertrags 

bei uns eingegangen ist. Für diese Rückzah-

lung verwenden wir dasselbe Zahlungsmittel, 

das Sie bei der ursprünglichen Transaktion ein-

gesetzt haben, es sei denn, mit Ihnen wurde 

ausdrücklich etwas anderes vereinbart; in kei-

nem Fall werden Ihnen wegen dieser Rückzah-

lung Entgelte berechnet. 

 

Haben Sie verlangt, dass die Dienstleistungen, 

für die der Vertrag die Zahlung eines Preises 

vorsieht, während der Widerrufsfrist beginnen 

soll, so haben Sie uns einen angemessenen 

Betrag zu zahlen, der dem Anteil der bis zu 

dem Zeitpunkt, zu dem Sie uns von der Aus-

übung des Widerrufsrechts hinsichtlich dieses 

Vertrags unterrichten, bereits erbrachten 

Dienstleistungen im Vergleich zum Gesamtum-

fang der im Vertrag vorgesehenen Dienstleis-

tungen entspricht. 

 

Ausschluss- bzw. Erlöschensgründe 

 

Das Widerrufsrecht besteht nicht bei Verträgen 

zur Erbringung von Dienstleistungen im Zu-

sammenhang mit Freizeitbetätigungen, wenn 

der Vertrag für die Erbringung einen spezifi-

schen Termin oder Zeitraum vorsieht. 

Das Widerrufsrecht besteht nicht bei einem 

Vertrag, bei denen der Verbraucher den Unter-

nehmer ausdrücklich aufgefordert hat, ihn auf-

zusuchen, um dringende Reparatur- oder In-

standhaltungsarbeiten vorzunehmen; dies gilt 

nicht hinsichtlich weiterer bei dem Besuch er-

brachter Dienstleistungen, die der Verbraucher 

nicht ausdrücklich verlangt hat, oder hinsicht-

lich solcher bei dem Besuch gelieferter Waren, 

die bei der Instandhaltung oder Reparatur nicht 

unbedingt als Ersatzteile benötigt werden. 

 

Das Widerrufsrecht erlischt bei einem Vertrag, 

bei dem der Verbraucher den Unternehmer 

ausdrücklich aufgefordert hat, ihn aufzusu-

chen, um Reparaturarbeiten auszuführen, mit 

der vollständigen Erbringung der Reparatur-

leistungen, wenn der Verbraucher vor Beginn 

der Erbringung ausdrücklich zugestimmt hat, 

dass der Unternehmer mit der Erbringung der 

Reparaturleistungen vor Ablauf der Wider-

rufsfrist beginnt. 

Das Widerrufsrecht erlischt bei einem Vertrag 

über die Erbringung von Dienstleistungen, der 

den Verbraucher zur Zahlung eines Preises 

verpflichtet, mit der vollständigen Erbringung 

der Dienstleistung, wenn der Verbraucher vor 

Beginn der Erbringung ausdrücklich zuge-

stimmt hat, dass der Unternehmer mit der Er-

bringung der Dienstleistung vor Ablauf der Wi-

derrufsfrist beginnt und seine Kenntnis davon 

bestätigt hat, dass sein Widerrufsrecht mit voll-

ständiger Vertragserfüllung durch den Unter-

nehmer erlischt. 
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Widerrufsbelehrung Waren 

Widerrufsrecht 

Sie haben das Recht, binnen 14 Tagen ohne 

Angabe von Gründen diesen Vertrag zu wider-

rufen. Die Widerrufsfrist beträgt 14 Tage ab 

dem Tag, 

- an dem Sie oder ein von Ihnen benannter 

Dritter, der nicht der Beförderer ist, die Waren 

in Besitz genommen haben bzw. hat, sofern 

Sie eine oder mehrere Waren im Rahmen ei-

ner einheitlichen Bestellung bestellt haben und 

diese einheitlich geliefert wird bzw. werden; 

 

- an dem Sie oder ein von Ihnen benannter 

Dritter, der nicht der Beförderer ist, die letzte 

Ware in Besitz genommen haben bzw. hat, so-

fern Sie mehrere Waren im Rahmen einer ein-

heitlichen Bestellung bestellt haben und diese 

getrennt geliefert werden; 

- an dem Sie oder ein von Ihnen benannter 

Dritter, der nicht der Beförderer ist, die letzte 

Teilsendung oder das letzte Stück in Besitz ge-

nommen haben bzw. hat, sofern Sie eine Ware 

bestellt haben, die in mehreren Teilsendungen 

oder Stücken geliefert wird; 

Um Ihr Widerrufsrecht auszuüben, müssen Sie 

uns (Intersince Dienstleistungs UG (haftungs-

beschränkt), Gewerbepark Lindach B 10, 

84489 Burghausen, ) mittels einer eindeutigen 

Erklärung (z.B. ein mit der Post versandter 

Brief oder eine E-Mail) über Ihren Entschluss, 

diesen Vertrag zu widerrufen, informieren. Sie 

können dafür das beigefügte Muster-Wider-

rufsformular verwenden, das jedoch nicht vor-

geschrieben ist. 

Zur Wahrung der Widerrufsfrist reicht es aus, 

dass Sie die Mitteilung über die Ausübung des 

Widerrufsrechts vor Ablauf der Widerrufsfrist 

absenden. 

Folgen des Widerrufs 

Wenn Sie diesen Vertrag widerrufen, haben wir 

Ihnen alle Zahlungen, die wir von Ihnen erhal-

ten haben, einschließlich der Lieferkosten (mit 

Ausnahme der zusätzlichen Kosten, die sich 

daraus ergeben, dass Sie eine andere Art der 

Lieferung als die von uns angebotene, 

günstigste Standardlieferung gewählt haben), 

unverzüglich und spätestens binnen 14 Tagen 

ab dem Tag zurückzuzahlen, an dem die Mit-

teilung über Ihren Widerruf dieses Vertrags bei 

uns eingegangen ist. Für diese Rückzahlung 

verwenden wir dasselbe Zahlungsmittel, das 

Sie bei der ursprünglichen Transaktion einge-

setzt haben, es sei denn, mit Ihnen wurde aus-

drücklich etwas anderes vereinbart; in keinem 

Fall werden Ihnen wegen dieser Rückzahlung 

Entgelte berechnet. 

 

Wir können die Rückzahlung verweigern, bis 

wir die Waren wieder zurückerhalten haben o-

der bis Sie den Nachweis erbracht haben, 

dass Sie die Waren zurückgesandt haben, je 

nachdem, welches der frühere Zeitpunkt ist. 

Sie haben die Waren unverzüglich und in je-

dem Fall spätestens binnen 14 Tagen ab dem 

Tag, an dem Sie uns über den Widerruf dieses 

Vertrags unterrichten, an uns zurückzusenden 

oder zu übergeben. Die Frist ist gewahrt, wenn 

Sie die Waren vor Ablauf der Frist von 14 Ta-

gen absenden. 

Sie tragen die unmittelbaren Kosten der Rück-

sendung der Waren. 

Sie müssen für einen etwaigen Wertverlust der 

Waren nur aufkommen, wenn dieser Wertver-

lust auf einen zur Prüfung der Beschaffenheit, 

Eigenschaften und Funktionsweise der Waren 

nicht notwendigen Umgang mit ihnen zurück-

zuführen ist. 

Ausschluss- bzw. Erlöschensgründe 

Das Widerrufsrecht besteht nicht bei Verträgen 

- zur Lieferung von Waren, die nicht vorgefer-

tigt sind und für deren Herstellung eine indivi-

duelle Auswahl oder Bestimmung durch den 

Verbraucher maßgeblich ist oder die eindeutig 

auf die persönlichen Bedürfnisse des Verbrau-

chers zugeschnitten sind; 

- zur Lieferung von Waren, die schnell verder-

ben können oder deren Verfallsdatum schnell 

überschritten würde; 

- zur Lieferung alkoholischer Getränke, deren 

Preis bei Vertragsschluss vereinbart wurde, die 

aber frühestens 30 Tage nach Vertragsschluss 
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geliefert werden können und deren aktueller 

Wert von Schwankungen auf dem Markt ab-

hängt, auf die der Unternehmer keinen Einfluss 

hat; 

- zur Lieferung von Zeitungen, Zeitschriften o-

der Illustrierten mit Ausnahme von Abonne-

ment-Verträgen. 

 

Das Widerrufsrecht erlischt vorzeitig bei Verträ-

gen 

- zur Lieferung versiegelter Waren, die aus 

Gründen des Gesundheitsschutzes oder der 

Hygiene nicht zur Rückgabe geeignet sind, 

wenn ihre Versiegelung nach der Lieferung 

entfernt wurde; 

- zur Lieferung von Waren, wenn diese nach 

der Lieferung aufgrund ihrer Beschaffenheit 

untrennbar mit anderen Gütern vermischt wur-

den; 

- zur Lieferung von Ton- oder Videoaufnahmen 

oder Computersoftware in einer versiegelten 

Packung, wenn die Versiegelung nach der Lie-

ferung entfernt wurde. 

 

 

Muster-Widerrufsformular 

 

(Wenn Sie den Vertrag widerrufen wollen, 

dann füllen Sie bitte dieses Formular aus und 

senden Sie es zurück.) 

 

- An Intersince Dienstleistungs UG (haftungs-

beschränkt), Gewerbepark Lindach B 10, 

84489 Burghausen, E-Mail-Adresse: info@in-

tersince-dienstleistungen.de: 

 

- Hiermit widerrufe(n) ich/ wir (*) den von mir/ 

uns (*) abgeschlossenen Vertrag über den 

Kauf der folgenden Waren (*)/ 

  die Erbringung der folgenden Dienstleistung 

(*) 

 

- Bestellt am (*)/ erhalten am (*) 

 

- Name des/ der Verbraucher(s) 

- Anschrift des/ der Verbraucher(s) 

- Unterschrift des/ der Verbraucher(s) (nur bei 

Mitteilung auf Papier) 

- Datum 

 

(*) Unzutreffendes streichen. 

 

IX. Widerrufsrecht bei Bauverträgen 

Widerrufsrecht 

Sie haben das Recht, binnen 14 Tagen ohne 

Angabe von Gründen diesen Vertrag zu wider-

rufen. 

Die Widerrufsfrist beträgt 14 Tage ab dem Tag 

des Vertragsabschlusses. Sie beginnt nicht zu 

laufen, bevor Sie diese Belehrung in Textform 

erhalten haben. 

Um Ihr Widerrufsrecht auszuüben, müssen Sie 

uns (Intersince Dienstleistungs UG (haf-

tungsbeschränkt), Gewerbepark Lindach B 

10, 84489 Burghausen, Telefonnummer: 

+4986777684740, E-Mail-Adresse: info@in-

tersince-dienstleistungen.de) mittels einer 

eindeutigen Erklärung (z. B. Brief, Telefax oder 

E-Mail) über Ihren Entschluss, diesen Vertrag 

zu widerrufen, informieren. 

Zur Wahrung der Widerrufsfrist reicht es aus, 

dass Sie die Erklärung über die Ausübung des 

Widerrufsrechts vor Ablauf der Widerrufsfrist 

absenden. 

Folgen des Widerrufs 

Wenn Sie diesen Vertrag widerrufen, haben wir 

Ihnen alle Zahlungen, die wir von Ihnen erhal-

ten haben, unverzüglich zurückzuzahlen. 

Sie müssen uns im Falle des Widerrufs alle 

Leistungen zurückgeben, die Sie bis zum Wi-

derruf von uns erhalten haben. Ist die Rückge-

währ einer Leistung ihrer Natur nach ausge-

schlossen, lassen sich etwa verwendete Bau-

materialien nicht ohne Zerstörung entfernen, 

müssen Sie Wertersatz dafür bezahlen. 


